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über die 3. Sitzung  
des Kulturausschusses 
am Dienstag, dem 4. November 2003 
im Sitzungssaal II des Rathauses 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
Ende:  17:20 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Ratsmitglieder SPD 

 Herr  Behrens  
 Frau  Ciecior  
 Herr  Etzold  
 Frau  Jung  
 Herr  Müller  
 Frau  Ruf  

 
Ratsmitglieder CDU 

 Herr  Klein  
 Herr  Plümpe  
 Herr  Weber  

 
Ratsmitglieder Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 Frau  Schneider  
 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen SPD 

 Herr  Frank  
 Herr  Krause  
 Herr  Mause  
 Herr  Sekunde  

 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen CDU 

 Herr  Röttger  
 
Verwaltung 

 Herr  Blasey  
 Herr  Flaskamp  
 Herr  Kasper  
 Frau  Meißner  
 Herr  Supper  

 



 2 von 4 

 
entschuldigt fehlten 

 Frau  Bartosch  
 Herr  Eckardt  
 Herr  Hitz  
 Herr  Hülsmann  
 Herr  Kaczmarek  
 Herr  Kloß  
 Herr  Knop  
 Frau  Schultebraucks  

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Behrens, eröffnete die form- und fristgerecht einberufene 
Sitzung, stellte die Beschlussfähigkeit fest und begrüßte die Ausschussmitglieder sowie die 
Mitarbeiter der Verwaltung. 
Seine einleitenden Worte als neuer Ausschussvorsitzender verband er mit dem Wunsch auf 
weiterhin gute Zusammenarbeit mit dem Ausschuss. 
 
Änderungen zur Tagesordnung wurden nicht gewünscht. 
   
 
 
A. Öffentlicher Teil 
 
 

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 
    

 1.  Theater-Spielplan 2004/2005 
Auswahl und Zuordnung von Stücken zu den zwei Vormieten  

193/2003

    

 2.  Abonnenten in der Konzert Aula Kamen; 
Statistik der Jahre 1990/91 bis 2003/04  

194/2003

    

 3.  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen  
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A. Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 1.  
 

193/2003 
 

Theater-Spielplan 2004/2005 
Auswahl und Zuordnung von Stücken zu den zwei Vormieten  
 

 Der Ausschussvorsitzende, Herr Behrens, erläuterte dem Ausschuss 
noch einmal die Notwendigkeit und Wichtigkeit der Teilnahme von 
Ausschussmitgliedern und Verwaltungsmitarbeitern an der alljährlichen 
Herbsttagung der INTHEGA. Aus persönlichen Gründen konnten in 
diesem Jahr Frau Schneider und Herr Behrens an der Herbsttagung 
nicht teilnehmen. Einen besonderen Dank richtete er an Herrn Hitz für 
seine Teilnahme an der Tagung. 
 
Frau Meißner gab danach einen Bericht über die Teilnahme an der 
Herbsttagung der INTHEGA in Filderstadt ab. 
Hier nahm man am Arbeitskreis Schauspiel teil, in dem die im Kultur-
Journal aufgelisteten Angebote der einzelnen Tourneetheater im 
Einzelnen vorgestellt und erläutert wurden.  
Die Teilnehmer an der Herbsttagung erarbeiteten daraufhin einen 
Spielplan für die Saison 2004/2005. Gleichzeitig wurden die Stücke 
den Vormietereihen zugeordnet und terminiert. 
Bei den Tourneetheatern wurden dann per Optionen diese Stücke 
gebucht. 
 
Der Ausschuss nahm die Ausführungen dankend zur Kenntnis. 
   

  

 Beschluss: 
 
Der Auswahl der nachfolgenden Inszenierungen und deren Zuordnung 
zu den jeweiligen Vormiete-Reihen in der Saison 2004/2005 wird 
zugestimmt: 
 
Grosses ABO 
 
27.09.04 Das glückliche Paar Gastspiele Berlin 
30.10.04 Gala-Nacht Landgraf 
21.11.04 Jakes Frauen die scene 
22.01.05 Jahrhundertrevue Landgraf 
21.02.05 Erdbeeren im Januar Kempff 
03.04.05 Agentenaffäre Landgraf 
19.04.05 Die ist nicht von gestern Kempff 
 
Komödien und Krimis 
 
11.10.04 Der Mond von Malibu Cassea 
08.11.04 Süsser die Glocken Gastspiele Berlin 
23.11.04 Bel Ami Theaterproduktionen 
18.02.05 Lügen haben kurze Beine Höckmann 
21.03.05 Dumm gelaufen (Ohnsorg Th.) Nordtour 
14.04.05 So ein Schlawiner Neue Schaubühne 
24.05.05 Hokuspokus LT. Neuss 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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Zu TOP 2.  
 

194/2003 
 

Abonnenten in der Konzert Aula Kamen; 
Statistik der Jahre 1990/91 bis 2003/04  
 

 Herr Flaskamp erläuterte zunächst die Mitteilungsvorlage. Er zeigte sich 
erfreut darüber, dass die Zahl der Kündigungen (77 im Großen ABO und 
46 bei Krimis und Komödien) durch gezielte Werbung mit Neuabonnenten 
und zum Teil durch Abonnenten aus der aufgegebenen Reihe „KTR“ 
aufgefangen werden konnte. Einen besonderen Dank richteten Herr 
Flaskamp und der Ausschuss daher an die Mitarbeiterin des Fach-
bereiches Kultur.  
Weiter erklärte Herr Flaskamp, dass die Kündigungen überwiegend auf 
Altersgründe zurückzuführen sind. 
   

  

  

 
  
Zu TOP 3.  
 

 
 

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen  
 

 Mitteilungen der Verwaltung lagen nicht vor. 
 
Anfragen wurden nicht gestellt. 
   

  

  

 
  
 
  
 
 
 
 
gez. Behrens gez. Meißner 
Vorsitzender Schriftführerin 
   
 
 
  
 


